
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie  

PRESSEMITTEILUNG 

Bulgarische Spezialisten konsultieren 
Radioaktivitätsmessstelle des Landes  
 
Am 09. und 11.12. 2008 werden 2 Mitarbeiter/-innen aus 
dem bulgarischen Kernkraftwerk Koslodui eine Konsultation 
in der Radioaktivitätsmessstelle des Landesamtes für Um-
welt, Naturschutz und Geologie (LUNG) in Stralsund durch-
führen. Dabei handelt es sich um Mitarbeiter/Innen aus dem 
Laborbereich, die u.a. für die betreibereigene Kontrolle der 
radioaktiven Emissionen und Immissionen des dortigen 
Kernkraftwerkes zuständig sind. 

 
Die Radioaktivitätsmessstelle des LUNG ist zuständig für die 
landesweite Überwachung der Radioaktivität in der Umwelt 
und für die amtliche Kontrolle radioaktiver Emissionen und 
Immissionen in M-V. In diesem Zusammenhang werden ähn-
liche oder auch gleiche Messverfahren wie in Koslodui prak-
tiziert. Seit Juni 2007 ist die Radioaktivitätsmessstelle des 
LUNG mit den entsprechenden radiometrischen und radio-
chemischen Verfahren als Prüflabor nach DIN EN ISO/IEC 
17025 akkreditiert. Deshalb liegt das Interesse der bulgari-
schen Kollegen/-innen schwerpunktmäßig in der  Durchfüh-
rung und der Dokumentation der Maßnahmen der analyti-
schen Qualitätssicherung.  
 
Auf diese Weise hofft das LUNG einen kleinen Beitrag für 
eine auf hohem Niveau zu etablierende Radioaktivitätskon-
trolle im KKW Koslodui leisten zu können.  

 
 

Nähere Informationen über: Dr. Kühne 03831 696 610 
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